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NEUES	AUS	UNSERER	WEBSITE:	Erstmalig:	Newsletter-Sonderausgabe	–	Lektüren	für	den	Gabentisch.		Auch	dies	
Jahr	hat	„unser	Mann	für	Weihnachten“,	Hans	Happel,	in	der	Poet’s	Gallery	mit	Das	Passwort	uns	eine	Geschichte	über	
die	so	flüchtig	wir	beglückenden	Gesten	der	Verbundenheit	beschert,	die	zum	Anlass	passender	nicht	sein	könnte.	
Unsere	Buch-Tipps*:	Etel	Adnan,	Sturm	ohne	Wind.	Gedichte	–	Prosa	–	Essays	–	Gespräche	–	gewährt	Einblick	
in	das	literarische	Gesamtwerk	der	Dichterin,	Malerin,	Philosophin,	das	in	seiner	künstlerischen	Konzentration	an	
Dichte,	Weite	und	Tiefe	Wirklichkeit	radikal	neu	schreibt.	Gefolgt	von	Andrea	Wulfs	grandiosem	Wurf	Fabelhafte	
Rebellen:	Die	frühen	Romantiker	und	die	Erfindung	des	Ich	–	von	Goethe	bis	Schelling.	Erkenntnisgewinn	in	jedem	
Fall	bringt	Moritz	Baßlers	Populärer	Realismus.	Vom	International	Style	gegenwärtigen	Erzählens	über	
die	stets	umstrittenen	Qualitätsmerkmale	von	Literaturen.	Brandneu	wiederum	bruce	springsteen	von	
markus	s.	kleiner,	Professor	für	Kulturwissenschaften	und	Autor,	der	uns	den	amerikanischen	Rockstar,	
komprimiert	auf	100	Seiten,	als	Poet,	Chronist	und	Erzähler	der	US-amerikanischen	Gesellschaft	
kenntnisreich	und	mit	Begeisterung	nahebringt.	Las	but	not	least	in	Voices	For	Future!	–	gesellschaftliche	
Transformation	kostet	Kraft	über	die	Maßen	–	von	Dr.	Julie	Smith:	Aufstehen	oder	liegen	bleiben.	Tools	für	
deine	mentale	Gesundheit,	praxisnah	und	mit	jeder	Menge	nützlicher	Tipps.	Im	Übrigen	formiert	sich,	neben	der	am	
Mittwoch,	eine	neue	Offene	Schreibgruppe,	die	dienstags	stattfindet.	Außerdem	eine	unter	dem	Motto	Schreib	
dich	in	den	Wandel	–	JETZT!,	begleitet	von	dazugehörigem	BLOG.	Für	alle	Eltern	schreibfreudiger	Kinder:	Laufend	
bieten	wir,	bundesweit	per	Video,	für	8-14jährige	unseren	Schnupperkurs	Kreatives	Schreiben	–	Spielerisch	und	
federleicht	an.	Näheres	auf	unserer	Startseite,	demnächst	Blog,	Facebook,	Instagram	&	Podcast.	*Hier	kann	es	aus	
organisatorischen	Gründen	zu	Verzögerungen	kommen,	wofür	wir	um	Verständnis	bitten.	
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DEZEMBER	2022 
Traue nicht deinen Augen/Traue deinen Ohren nicht/Du siehst Dunkel/Vielleicht ist es Licht  

Bertold Brecht 
Liebe	Schreibfreudige,	Freund:innen	&	Interessierte,                                                                                   
welch	kluger	Rat	von	Brecht.	Aufgefordert,	seinen	Augen	nicht	zu	trauen,	ebenso	wenig	seinen	Ohren,	heißt	im	
Grunde,	dass,	was	unsere	automatisierte	Wahrnehmung	uns	zuspielt,	auch	ganz	anders	sein	könnte.	Mit	der	
brechtschen	Message	schiebt	sich	ein	Riegel	vor	eingefahrene	Muster,	während	sich,	sind	wir	offen	dafür,	
zugleich	ein	unbegrenztes	Feld	der	Möglichkeiten	auftut.	Wir	haben	so	die	Chance,	Dinge	und	Ereignisse	in	
ihrer	vielgestaltigen	Wirklichkeit	zu	erkennen,	ohne	sie	unseren	Bewertungsschemata	unterzuordnen	und	
damit	in	ihrem	eigentlichen	Bedeutungsspektrum	einzuengen.	Nicht	zu	leugnen,	bewegen	wir	uns	gerade	
durch	dunkle	Zeiten.	Umso	mehr	mag	das	Brecht-Wort	‚Du	siehst	Dunkel/Vielleicht	ist	es	Licht‘	dazu	
herausfordern,	dieser	„Tatsache“	zu	trotzen	und	stattdessen	zum	Beispiel	nach	unseren	Träumen	zu	trachten	
oder,	wenn	wir	schon	angehalten	sind,	im	Dunkel	zu	weilen,	demnächst,	zwischen	den	Jahren	etwa,	die	Poesie	
der	Nacht	zu	erkunden.	Vorgemacht	hat	es	nicht	zuletzt	Bruce	Springsteen	in	seinem	bahnbrechenden	Song	
„Dancing	in	the	Dark“.	Wer	‚im	Dunkeln	tanzt‘,	dem	kann	es	nichts	anhaben.	Das	kommt	einem	Akt	der	
Selbstermächtigung	gleich:	„I’ll	shake	this	world	off	my	shoulders“.	Sich	die	WeIt	von	den	Schultern	schütteln	
und	sich	aufmachen.	Immer	und	immer	wieder	aufs	Neue.	Besinnen	wir	uns	auf	unsere	Träume,	werden	wir	
endlich	die,	die	wir	immer	schon	sein	wollten	–	oder	gehen	gar	darüber	hinaus.	Tanzen	wir,	singen	...	Allem,	
was	inspiriert,	mögen	wir	in	diesen	besonderen	Tagen	des	Jahres	die	Tür	weit	öffnen.	Und	werden	wir	dabei	
nicht	müde,	diesen	Aufbruch	mit	unserem	Schreiben	zu	befeuern	und	so	zu	bekräftigen.	
In	diesem	Sinne	lichte	Tage	zum	Jahresausklang	und	Neubeginn,	Ihre/Eure	erf						
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